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 Bahnstraße 255, 2041 Wullersdorf

Telefon 02951 / 8433

 Politischer Bezirk: Hollabrunn


         Fax 
02951 / 8272








eMail
gemeinde@wullersdorf.at

Web
http://www.wullersdorf.at


Zl.  5/2014-12-09
Wullersdorf, am 09.12.2014
V e r h a n d l u n g s s c h r i f t,

über den öffentlichen Teil der 

Gemeinderatssitzung

am

Donnerstag, dem 04. Dezember 2014, um 19:30 Uhr

im Amtshaus Wullersdorf (großer Sitzungssaal)

Beginn:  19:30 Uhr                                             Ende: 21:30 Uhr

Anwesend sind:


Bürgermeister HOGL Richard als Vorsitzender


Vizebürgermeister SAMMER Mag. Franz

geschf. Gemeinderat BEER Herbert

geschf. Gemeinderat MAURER Annemarie 


geschf. Gemeinderat PATSCHKA Gerald 


geschf. Gemeinderat THÜRR Johann


geschf. Gemeinderat URBAN Johann 
geschf. Gemeinderat ZAHLBRECHT Adolf

Gemeinderat FELLINGER DI Wilfried (anwesend ab Punkt 4)

Gemeinderat HAUSER Richard


Gemeinderat INDRACZEK Martina

Gemeinderat PIMBERGER Hubert    


Gemeinderat PIMBERGER Reinhard (anwesend ab Punkt 5)

Gemeinderat PREGLER Richard

Gemeinderat ROHRER DI Günther (anwesend ab Punkt 5)

Gemeinderat SCHEIBBÖCK Josef 
Gemeinderat SCHMIDA Johann

Gemeinderat SCHNÖTZINGER Ignaz 

Gemeinderat SKLENAR Gerhard 


Gemeinderat VALES Walter 

Gemeinderat ZÖHRER Manfred
Entschuldigt: 
Nicht Entschuldigt: 
Schriftführer:  SHAHROOZI Kathrin
Die fristgerechte Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung ist gegeben.

Die Gemeindevertretung umfasst -21- Mitglieder, anwesend hiervon sind -20- Mandatare, ab Punkt 5 sind -21- Mandatare anwesend, die Sitzung ist daher beschlussfähig
Die Gemeinderatssitzung ist öffentlich von TOP1 – 16, TOP 17 ist Bestandteil des 

nichtöffentlichen Sitzungsteiles!
TAGESORDNUNG:

1. Begrüßung und Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung des Sitzungprotokolls vom 18.09.2014

3. Berichte der Ausschüsse

4. Voranschlag 2015, MFP 2015 – 2019, Hebesätze und Gebühren

Beschluss

5. Bildung Rücklage ABA

6. Grundstücksangelegenheiten

7. ABA Wullersdorf BA 06, ON Aschendorf und Hart; Benützungsvertrag

8. Ansuchen Rudolf Freudenthal

9. Förderung SK Wullersdorf

10. Ansuchen FF Wullersdorf

11. Ansuchen FF Schalladorf

12. Abriss Milchhaus Grund

13. Angebot Fa. Lang & Menhofer - Am Damm

14. Angebot GIS-Dat

15. Angebot EVN, KG Hetzmannsdorf

16. Absichtserklärung ÖBB Nachtzug

17. Personalangelegenheiten
Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

zu 1.:  Begrüßung und Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Richard Hogl begrüßt, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Gemeinderatssitzung.
Der Vorsitzende setzt folgenden Punkt gemäß § 46 Abs. 2 der NÖ Gemeindeordnung von der Tagesordnung ab:

Punkt 8: Ansuchen Rudolf Freudenthal
Gemäß § 46 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 idgF. bringt der Bürgermeister einen von ihm selbst eingebrachten Dringlichkeitsantrag, lautend auf

Turmuhr Schalladorf
zur Verlesung.

Der Antrag um Aufnahme dieses Gegenstandes als TOP 6a auf die Tagesordnung dieser Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen.

Gemäß § 46 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 idgF. bringt der Bürgermeister einen von ihm selbst eingebrachten Dringlichkeitsantrag, lautend auf

Ergänzung Grundstücksangelegenheiten (Ansuchen Mag. Julia Klech)
zur Verlesung.

Der Antrag um Aufnahme dieses Gegenstandes als Ergänzung zu TOP 6 auf die Tagesordnung dieser Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen.

Gemäß § 46 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 idgF. bringt der Bürgermeister einen von ihm selbst eingebrachten Dringlichkeitsantrag, lautend auf

Ergänzung Grundstücksangelegenheiten (Freigabe Bauplätze KG Wullersdorf und KG Immendorf)
zur Verlesung.

Der Antrag um Aufnahme dieses Gegenstandes als Ergänzung zu TOP 6 auf die Tagesordnung dieser Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen.

Gemäß § 46 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 idgF. bringt der Bürgermeister einen von ihm selbst eingebrachten Dringlichkeitsantrag, lautend auf

Ehrungen
zur Verlesung.

Der Antrag um Aufnahme dieses Gegenstandes als TOP 16a  auf die Tagesordnung dieser Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen.

Gemäß § 46 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 idgF. bringt der Bürgermeister einen von ihm selbst eingebrachten Dringlichkeitsantrag, lautend auf

VO Dienstpostenplan Änderung; Beschluss
zur Verlesung.

Der Antrag um Aufnahme dieses Gegenstandes als TOP 16b sowie as Ergänzung zu TOP 17  auf die Tagesordnung dieser Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen.
Gemäß § 46 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 idgF. bringt der Bürgermeister einen von GR DI Wilfried Fellinger eingebrachten Dringlichkeitsantrag, lautend auf

Abstandsregelung WIPA, KG Immendorf
zur Verlesung.

Der Antrag um Aufnahme dieses Gegenstandes als TOP 6b auf die Tagesordnung dieser Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen.

zu 2.: Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 18.09.2014
Das Protokoll über die Gemeinderatssitzung vom 18.09.2014 wird  vom Gemeinderat genehmigt und unterfertigt. 

zu 3.: Berichte der Ausschüsse
Dem Gemeinderat wird der Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusses wie folgt zu Kenntnis gebracht:
Prüfungsausschusssitzung (24.09.2014)

Erweiterte Finanzausschusssitzung (27.11.2014)
zu 4.: Voranschlag 2015, MFP 2015 -2019, Hebesätze und Gebühren; Beschluss
Die Entwürfe des Voranschlages 2015 und des Mittelfristigen Finanzplanes 2015-2019 liegen dem Gemeinderat vor.  Der VA 2015 ist in der Zeit von 14.11. bis 28.11.2014 während der Amtsstunden zur Einsichtnahme im Gemeindeamt Wullersdorf aufgelegen. Erinnerungen hiezu sind nicht einge-gangen.

Je eine Ausfertigung des VA 2015 und des MFP 2015-2019  wurde den Gemeinderatsfraktionen zu Beginn der Auflagefrist übermittelt.

Eine detaillierte Erläuterung wurde dem Gemeinderat am 27.11.2014 im Rahmen einer erweiterten Sitzung des Finanzausschusses zur Kenntnis gebracht.

Im ordentlichen Haushalt 2015 sind in Einnahmen und Ausgaben jeweils € 4.177.400,00 veranschlagt, an den ao. Haushalt ist eine Zuführung in Höhe von € 376.000,00 vorgesehen. Bei der Abwasserbeseitigung ist eine Rücklagenbildung in der Höhe von € 368.600,00 vorgesehen.
Der außerordentliche Haushalt 2015 umfasst insgesamt 15 Vorhaben mit einer Veranschlagung in Einnahmen und Ausgaben von € 1.510.200,00. Die Schwerpunkte im ao. Haushalt 2015 liegen  im Bereich Abwasserbeseitigung, Wasserversorgung und Straßenbau.

Zur Finanzierung des außerordentlichen Haushaltes 2015 sind Darlehensaufnahmen im Gesamt-wert von € 330.000,00 und Entnahmen von Rücklagen in der Höhe von € 313.200,00 geplant.

Hebesätze und Gebühren 2015 bleiben unverändert bzw. werden auf Basis der entsprechenden Verordnungen eingehoben.

Vom Finanzausschuss ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem vorliegenden Entwurf des Voranschlages 2015 einschl. Dienstpostenplan und Beilagen, sowie dem MFP 2015 – 2019 und den Hebesätzen und Gebühren für 2015 zustimmen.                                                                                                                   Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.
zu 5.: Bildung Rücklage ABA
Vom Bürgermeister ergeht der Antrag an den Gemeinderat, er möge einer Rücklagenbildung für ABA laut VA 2015 für die Rückzahlung von Krediten und für die Verwirklichung weiterer Abwasserbeseitigungsprojekte zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

Anmerkung: GR Richard Pregler erscheint zu Punkt 5, sodass ab diesem Zeitpunkt 21 Mandatare anwesend sind. 

zu 6.: Grundstücksangelegenheiten
Dem Gemeinderat liegt ein Ansuchen von Herrn Ing. Rudolf Freudenthal, 2022 Immendorf 2, um Genehmigung eines Wegeausbaus auf einer Teilfläche der Parz. Nr. 2126 (von der Kreuzung mit dem Weg 2132/1 bis zur Deponieeinfahrt), da Herrn Ing. Freudenthal von der NÖ Landesregierung auf der Parz.Nr. 971 KG Immendorf eine Genehmigung zur Errichtung einer Erdaushubdeponie in diesem Bereich erteilt wurde, vor.

Vom Gemeindevorstand ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Ansuchen von Herrn Ing. Rudolf Freudenthal, 2022 Immendorf 2, um Genehmigung des Wegeausbaues wie oben angeführt unter der Bedingung dass für den Ausbau nur geprüftes Material für Straßenbau verwendet wird, stattgeben.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass auf dem Grundstück von Herrn Ing. Herbert Pamperl, 2022 Schalladorf 65, Grundstück Nr. 884/1 in früherer Zeit ein Regenwasserkanal auf eine Länge von ca. 35 m direkt vor seinem Haus verlegt wurde und dieser in einem schlechten Zustand ist. Dadurch hat Herr Pamperl beanstandet, dass bei starkem Regen Wasser in sein Haus eintritt.

Herr Ondrasch von der Fa. IUP empfiehlt daher der Marktgemeinde Wullersdorf einen Austausch des Regenwasserkanales auf eine Länge von ca. 35 m zum Preis von € 22.500,00 exc. MWSt. durch die Firma Brabenetz. Weiters empfiehlt er eine vertragliche Regelung mit Herrn Pamperl über den stillgelegten Teil des Regenwasserkanales auf seinem Grundstück. 

Vom Gemeindevorstand ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Austausch des Regenwasserkanales(durch Stilllegung des Kanals auf dem Grundstück von Herrn Pamperl und einer Neuverlegung außerhalb des Grundstückes auf eine Länge von ca. 35 m) zum Preis von € 22.500,00 excl. MWSt. durch die Firma Baumeister Dipl. Ing. Daniel Brabenetz, Ing. Hans Brabenetz-Straße 1, 2041 Wullersdorf, unter der Voraussetzung dass wegen einer Förderung nachgefragt wird und Herr Ing. Herbert Pamperl, 2022 Schalladorf 65 seine Grundstücks-grenzen herstellt, zustimmen.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
Dem Gemeinderat liegt ein Ansuchen von Frau Beatrix Leiner und Herrn Daniel Schöber, wohnhaft 2041 Wullersdorf, Melker Gasse 340/2/4 um Kauf des Bauplatzes Parz. 131/4, KG Grund, im Ausmaß von 688 m² vor.

Vom Gemeindevorstand ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Ansuchen von Frau Beatrix Leiner und Herrn Daniel Schöber um Ankauf des Bauplatzes Parz. 131/4  im Ausmaß von 688 m² in der KG Grund zum Preis von € 15,00/m² zuzüglich anteiliger Vermessungskosten, sowie aller übrigen aus dem Kauf anfallenden Kosten, Gebühren und Steuern, unter dem Hinweis, dass auf diesem Grundstück ein Bauzwang besteht, stattgeben.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 Dem Gemeinderat liegt ein mündliches Ansuchen von Frau Marianne Winkler, 2022 Immendorf 176, um Umschreibung des Pachtverhältnisses vor. Das Pachtverhältnis war mit Beschluss des Gemeinderats vom 18.09.2014 von Marianne Winkler auf deren Sohn Christian Winkler übertragen worden, dabei war von Frau Winkler allerdings gewünscht, dass nur die Pachtverträge für Parz. 1041/1 und 1041/2 auf Christian Winkler umgeschrieben werden sollten. 
Vom Gemeindevorstand ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der Korrektur des Pachtverhältnisses für Parz. 1041/1 und 1041/2, KG Immendorf auf Christian Winkler und der übrigen Pachtflächen auf Marianne Winkler zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

Dem Gemeinderat liegt ein Ansuchen von Frau Daniela Vogelsinger, 2022 Immendorf 88, um Aufstellen eines Werbeträgers auf Gemeindegrund, vor. Frau Vogelsinger beabsichtigt eine Werbetafel (Pylon, LED) auf Höhe ihres Lebensmittelgeschäfts in 2022 Immendorf 64 aufzustellen. Hierfür ist allerdings erforderlich, circa 15 Meter aufzubaggern und ein Erdkabel für 220 Volt samt Schutzummantelung vom Zählerkasten bis zum Standort neben der Straße zu verlegen sowie die Errichtung eines Betonsockels zur Verankerung des Pylonen. 

Vom Gemeindevorstand ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Ansuchen von Frau Daniela Vogelsinger um Nutzung von Gemeindegrund zum ortsüblichen Pachtzins und den üblichen Konditionen unter der Voraussetzung, dass der Marktgemeinde Wullersdorf keine Kosten entstehen und bei Geschäftsauflösung oä. der Naturzustand wieder hergestellt wird. Die Errichtung der Werbetafel muss in Abstimmung mit der EVN und der Straßenverwaltung (Straßenmeisterei Hollabrunn) durchgeführt werden.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

Dem Gemeinderat liegt ein Ansuchen von Herrn Rudolf Müll, 2022 Immendorf 9 um Korrektur der verpachteten Fläche der Parz. 812, KG Immendorf von 0,9 ha auf 1,12 ha, da laut Herrn Müll die von ihm gepachtete Fläche 1,12 ha bemisst. 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag der Gemeinderat möge der Anpassung des Pachtvertrag von Herrn Müll von 0,9 ha auf 1,12 ha zustimmen, da laut Digitalisierung die Teilfläche der Parz. 812, KG Immendorf 1,12 ha bemisst. 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass es sich bei dem in der Sitzung am 18.09.2014 an Frau Elisabeth Pawle verkauften Bauplatz um Parz. 131/1, KG Grund im Ausmaß von 716m² handelt. Grund für diese Differenz waren verschiedene Bezeichnungen in den Teilungsplänen, das Grundstück ist allerdings dasselbe. 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass die Freigabe der neuen Bauplätze in den KG Wullersdorf und Immendorf beschlossen werden muss, da diese zur Zeit noch als Aufschließungszone geführt werden. 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der Freigabe der neuen Bauplätze in der KG Wullersdorf und Immendorf zustimmen. 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat ein Kaufansuchen von Frau Mag. Julia Klech, 1070 Wien, Apollogasse 12/29 um Kauf des Bauplatzes Parz. 1125/9, KG Wullersdorf im Ausmaß von 557 m² zum Preis von € 24,00/m² exkl. Aufschließung vor. 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Ansuchen von Frau Mag. Julia Klech um Ankauf des Bauplatzes Parz. 1125/9  im Ausmaß von 557 m² in der KG Wullersdorf zum Preis von € 24,00/m² zuzüglich anteiliger Vermessungskosten, sowie aller übrigen aus dem Kauf anfallenden Kosten, Gebühren und Steuern, unter dem Hinweis, dass auf diesem Grundstück ein Bauzwang besteht, stattgeben.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

zu 6a.: Turmuhr Schalladorf
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass die Turmuhr in Schalladorf kaputt ist. Weiters liegt dem Gemeinderat ein Angebot der Fa. Grassmayr zur Erneuerung der Uhrenanlage in der Höhe von € 1.663,00 inkl. MWSt. vor. 
Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Angebot der Fa. Grassmayr zur Erneuerung der Uhrenanlage in der Höhe von € 1.663,00 inkl. MWSt. zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
zu 6b.: Abstandsregelung WIPA, KG Immendorf

Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat das Ansuchen von GR DI Wilfried Fellinger um Beschluss einer Abstandsregelung für die zu erichtenden Windräder in der KG Immendorf zur Kenntnis. Es liegt eine Unterschriftenliste, unterzeichnet von 29 Bürgern der KG Immendorf, mit der Forderung um eine Abstandsregelung von 2000m vor. 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dieses Thema in einer der nächsten Sitzungen behandeln, da für einen Beschluss erst zusätzliche Informationen eingeholt werden müssen bzw. Gespräche mit dem zuständigen Planungsbüro geführt werden müssen. 

Dieser Antrag wird mit 19:2 Stimmenthaltungen (Fellinger, Schnötzinger) angenommen.

zu 7.: ABA Wullersdorf BA 06, ON Aschendorf und Hart; Benützungsvertrag
Dem Gemeinderat liegt ein Benützungsvertrag zu Gunsten der Familie Seidl Franz und Hertha, 2041 Aschendorf 1, für die Einräumung des Leitungsservitutes auf dem Grundstück Nr. 287 KG Aschendorf gemäß den Vergütungsrichtlinien der Landwirtschaftskammer NÖ (April 2013) zum Preis von € 1.262,80 inkl. MWSt. vor. Dieser Benützungsvertrag entstand durch die Kanalarbeiten ABA Wullersdorf BA 06 – ON Aschendorf und Hart.

Vom Gemeindevorstand ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Benützungsvertrag wie oben angeführt zu Gunsten der Familie Seidl Franz und Hertha zu Preis von € 1.262,80 inkl. MWSt. zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

zu 8.: Ansuchen Rudolf Freudenthal

Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
zu 9.: Förderung SK Wullersdorf

Dem Gemeinderat liegt ein Ansuchen vom SK Wullersdorf Sektionen Fußball und Tennis um Gewährung von Subventionen für das Jahr 2014 zu den üblichen Konditionen. Im Budget 2014 wurden hierfür insgesamt € 6.500,- für die Sektion Fußball sowie € 1.000,- für die Sektion Tennis vorgesehen. 

Vom Gemeindevorstand wird beantragt, der Gemeinderat möge dem Ansuchen vom SK Wullersdorf um Gewährung der Subvention in der Höhe von € 6.500,- für die Sektion Fußball und sowie € 1.000,- für die Sektion Tennis zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

zu 10.: Ansuchen FF Wullersdorf

Dem Gemeinderat liegt ein Ansuchen der FF Wullersdorf, vertreten durch HBI Kurt Ernst und VM Stefan Vietze, um Förderung des notwendigen Ausbaus für die Feuerwehrjugend in der Höhe von € 5.000,- vor. 

Vom Gemeindevorstand ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Ansuchen der FF Wullersdorf um Förderung für die Feuerwehrjugend in der Höhe von maximal € 5.000,- zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
zu 11.: Ansuchen FF Schalladorf

Dem Gemeinderat liegt ein Ansuchen der FF Schalladorf laut Förderungskatalog des AFK Hollabrunn für den Unterabschnitt Wullersdorf, vertreten durch HBI Kurt Ernst, um Förderung für die Anschaffung eines Stromerzeugers in der Höhe von € 2.500,- vor. 

Vom Gemeindevorstand ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Ansuchen der FF Schalladorf um Förderung für die Anschaffung eines Stromerzeugers in der Höhe von 30 % des Anschaffungswertes nach Rechnungslegung zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
zu 12.: Abriss Milchhaus Grund

Dem Gemeinderat liegt ein Angebot der Fa. Brabenetz für den Abriss des Milchhauses Grund  in der Höhe von € 6.840,- inkl. USt. vor. 


Vom Gemeindevorstand ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Angebot der Fa. Brabenetz für den Abriss des Milchhauses in Grund in der Höhe von € 6.840,- inkl. USt zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

zu 13.: Angebot Fa. Lang & Menhofer - Am Damm
Dem Gemeinderat liegt ein Angebot der Fa. Lang & Menhofer für die behelfsmäßige vorläufige Asphaltierung der Siedlungsstraße Am Damm, KG Wullersdorf in der Höhe von € 14.504,99 inkl. USt. vor. 


Vom Gemeindevorstand ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Angebot der Fa. Lang & Menhofer für die vorläufige Asphaltierung der Siedlungsstraße Am Damm in der Höhe von € 14.504,99 inkl. USt. im Jahr 2015 zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
zu 14.: Angebot GIS-DAT
Der Bürgermeister informiert den Gemeindevorstand über ein Angebot der Fa. Gisdat GmbH, Schiffmannstraße 4, 4020 Linz, in dem eine Freizeitkarte u. Beschilderung „Wandererlebnis Wullersdorf Land“ zum Preis von € 32.674,00 inkl. MWSt. angeboten wird. Diese Angelegenheit wurde auch bei der Erweiterten Finanzausschusssitzung von DI Bussek Ewald vorgetragen.

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der Rückstellung dieses Tagesordnungspunktes in das Jahr 2015 zustimmen, da vor Verwirklichung eines solchen Konzeptes erst die weitere Pflege und Betreuung geklärt werden müssen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
zu 15.: Angebot EVN, KG Hetzmannsdorf

Dem Gemeinderat liegt ein mündliches Angebot von der Fa. EVN, über die Verlegung der Straßenbeleuchtung in der KG Hetzmannsdorf in die Erde zum Preis von € 5,00 pro lfm vor.
Vom Gemeindevorstand ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Angebot der Fa. EVN, für die Verlegung der Straßenbeleuchtung in die Erde in der KG Hetzmannsdorf zum Preis von € 5,00 pro lfm stattgeben. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
zu 16.: Absichtserklärung ÖBB Nachtzug

Der Bürgermeister stellt folgenden Antrag an den Gemeinderat:
Die Marktgemeinde Wullersdorf möge einen Grundsatzbeschluss an das Land NÖ, Abt. RU 7, Fr. DI Regina Rausch, beschließen (z.K.: ÖBB PV AG & VOR), um ein erweitertes Leistungsangebot gemäß der nachfolgend angeführten zusätzlichen Zugsverbindungen mit dem Fahrplan 2015/2016 sicherzustellen. 

· 1.1 zusätzliches Leistungsangebot/Leistungsbestellung zwischen den derzeitigen R 2266 ab Wien Floridsdorf 21:10 Uhr und R 2268 („Nightliner“) ab Wien Floridsdorf 23:32 Uhr => da derzeit zwischen den beiden Zügen keine öffentliche Verbindung über Stockerau hinaus Rtg. Hollabrunn/Retz angeboten wird. 
· Vorschlag ab Wien Floridsdorf z.B.: ab ca. 22:32 Uhr zusätzliches tägliches Zugsangebot nach Hollabrunn bis Retz

· 1.2 zusätzliches Leistungsangebot/Leistungsbestellung, da die letzte öffentliche Verbindung von Retz (R2269) ab 20:17 Uhr bzw. von Hollabrunn ab 20:44 Uhr, bzw. S 3 (29871) ab 20:49 Uhr Richtung Wien verkehrt
· zusätzlich ab Retz um 21:17 Uhr bzw. ab Hollabrunn 21:44 Uhr Regionalzug als weiteres zusätzliches Taktverkehrsangebot anbieten, z.B.: ggf. täglich von 01.05. bis 26.10. des Jahres

Die Wünsche und Vorschläge wurden im Fahrplandialog 2014 der ÖBB PV AG und dem VOR übermittelt und in Abstimmungsgesprächen besprochen. 

Weiters stellt der Bürgermeister folgenden Antrag: 

Die Marktgemeinde Wullersdorf möge einen Grundsatzbeschluss an das Land NÖ, Abt. RU 7, Fr. DI Regina Rausch, beschließen (z.K.: ÖBB PV AG & VOR), um ein verbessertes Leistungsangebot gemäß der nachfolgend angeführten Zugsverbindungen mit dem Fahrplan 2015/2016 sicherzustellen. 

· 2.1 R 2209 ab Retz 05:10 Uhr und ab Hollabrunn 05:38 Uhr => ab Hollabrunn bekommen oft nicht mehr alle Reisenden einen Sitzplatz

· Vorschlag R 2209 ab Retz 05:17 Uhr in Verkehr setzen und ab Hollabrunn 05:44 Uhr => im üblichen Takt des gesamten Tages führen

· Vorschlag R 2211 ab Retz 05:30 Uhr und ab Hollabrunn 05:58 von der bisherigen Fahrzeit durch Weglassen von Aufenthalten (z.B. von Höbersdorf, Oberolberndorf, Langenzersdorf) ca. 6-8 min beschleunigen => Entlastungszug für R 2209, wenn die Fahrzeit attraktiv gestaltet wird. 
· 2.2 R 2213 ab Unterrezbach 06:10 Uhr und ab Retz 06:17 Uhr und ab Hollabrunn 06:44 Uhr => ab Hollabrunn bekommen oft nicht mehr alle Reisenden einen Sitzplatz.

· Vorschlag bisherige S 7, Zug 27283 nach Wolfsthal => ab Retz 05:52 Uhr bzw. ab Hollabrunn 06:20 Uhr zukünftig als übliche 5-teilige Doppelstockgarnitur und beschleunigt in Verkehr setzen („Vorzug zur Entlastung“ für R 2213) und Weglassen von Aufenthalten (z.B.: in Spillern, Langenzersdorf, Wien Jedlersdorf) => Fahrzeit ähnlich R 2213 => attraktiv für Fahrgäste, z.B.: ab Retz 06:10 Uhr bzw. ab Hollabrunn 06:36 Uhr

· 2.3 bisher ist der Taktverkehr von Retz/Hollabrunn nach Wien um die Mittagszeit unterbrochen (11:17 Uhr ab Retz und 11:44 Uhr ab Hollabrunn kein Regionalzugsangebot)

· Zusätzlich ab Retz 11:17 Uhr bzw. ab Hollabrunn 11:44 Uhr Regionalzug als geschlossenes Taktverkehrsangebot anbieten.

· 2.4 bisher ist der Taktverkehr von Wien nach Hollabrunn/Retz in den Morgenstunden unterbrochen (09:10 Uhr ab Wien Floridsdorf bzw. 09:44 Uhr in Hollabrunn kein Regionalzugsangebot)

· Zusätzlich ab Wien Flöoridsdorf um 09:10 Uhr bzw. ab Hollabrunn 09:44 Uhr Regionalzug als geschlossenes Taktverkehrsangebot anbieten

Die Wünsche und Vorschläge wurden im Fahrplandialog 2014 der ÖBB PV AG und dem VOR übermittelt und in Abstimmungsgesprächen besprochen.
ÖBB PV & VOR weisen auf die mögliche Leistungsbestellung durch das Land NÖ hin, nach erfolgten Grundsatzbeschluss im Gemeinderat und Antrag durch die interessierten Gemeinden, wo die Gemeinden im Anschluss daran mit einer Kostenbeteiligung eingebunden werden. 

Das erweiterte/verbesserte Leistungsangebot sollte vom Land NÖ mit den ÖBB und dem VOR verhandelt werden und ggf. notwendige Kostenbeteiligungen für die Gemeinden vereinbart werden. 

Die Marktgemeinde Wullersdorf erklärt ihre Absicht, sich anteilsmäßig an den Kosten dieser Leistungsbestellung zu beteiligen, 

· jedoch nur insoweit, als sich auch andere Gemeinden auf der „Route“ Stockerau – Retz an den Kosten beteiligen, zumindest jene, in denen ein Halt vorgesehen sein soll
· sofern diese zusätzliche Zugverbindung vom Land NÖ in Ihre Leistungsbestellung aufgenommen und auch kostenmäßig gefördert wird und die tatsächliche Kostenbeteiligung auch in einem vernünftigen Verhältnis zum zusätzlichen Nutzen steht. Dies kann aber erst nach dem Vorliegen der tatsächlichen Kosten beurteilt werden. 
Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge den Anträgen wie oben zustimmen und einen Grundsatzbeschluss zur Absichtserklärung fassen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

zu 16a: Ehrungen 

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat, dass die Möglichkeit besteht Herrn Johann Six in Anbetracht seiner vielen Dienste für die Markgemeinde Wullersdorf, einen Ehrenring der Marktgemeinde Wullersdorf zu überreichen. Die Kosten für diesen Ring würden ca. € 620,00 betragen.

Der Gemeinevorstand stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Verleihung des Ehrenringes der Marktgemeinde Wullersdorf an Herrn Johann Six in Anbetracht seiner vielen Dienste für die Marktgemeinde Wullersdorf, und den Kosten von ca. € 620,00 zustimmen.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

zu 16b: VO Dienstpostenplan Änderung; Beschluss
Dem Gemeinderat lieg die VO zur Änderung des Dienstpostenplanes wie folgt vor: 
Wullersdorf, 04.12.2014

VERORDNUNG
des Gemeinderates der Marktgemeinde Wullersdorf vom 04. Dezember 2014 über die Änderung des Dienstpostenplanes.

Gemäß § 59 der NÖ Gemeindeordnung, LGBl. 1000-23 in Verbindung mit § 11 Abs. 1 des NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 1976 (GVBG), LGBl. 2420-65 und § 2 Gemeindebeamtendienstordnung 1976 (GBDO), LGBl. 2400-52 , wird der Dienstpostenplan abgeändert und stellt sich fortan wie folgt dar:

	Funktionsdienstposten

	

	DP-Nr.
	Abteilung
	Dienststelle
	Funktion
	Verwendung
	DVH
	PZ
	DZ
	Fkt.gr.
	Besch.Proz.
	Ansatz

	1
	Hoheitsverwaltung
	Allgemeine Verwaltung
	Gemeindeobersekretär
	Gemeindebedienstete
	VB
	J
	56
	8
	100,000
	010000

	2
	Finanzverwaltung
	Finanzverwaltung
	Kassenverwalter
	Gemeindebedienstete
	VB
	N
	69
	7
	100,000
	010000

	3
	Bauhof
	Bauhof
	Bauhofleiter
	Gemeindearbeiter
	VB
	N
	11
	5
	100,000
	814000

	Dienstposten

	

	DP-Nr.
	Abteilung
	Verwendung
	DVH
	PZ
	DZ
	Entl.gr.
	Besch.Proz.
	Ansatz
	Ist-Besch.Proz.

	3
	Gemeindeamt Wullersdorf
	Gemeindebedienstete
	VB
	N
	69
	5
	100,000
	010000
	100,000

	4
	Gemeindeamt Wullersdorf
	Gemeindebedienstete
	VB
	N
	85
	4
	100,000
	010000
	52,500

	1
	Hoheitsverwaltung
	Gemeindebedienstete
	VB
	N
	56
	6
	100,000
	010000
	90,000

	2
	Finanzverwaltung
	Gemeindebedienstete
	VB
	N
	69
	5
	100,000
	010000
	62,500

	5
	Finanzverwaltung
	Gemeindebedienstete
	VB
	N
	85
	4
	100,000
	900000
	52,500

	7
	Wasserversorgung
	Gemeindearbeiter
	VB
	N
	2
	5
	100,000
	850000
	100,000

	15
	Kindergarten
	KIndergartenhelferin
	VB
	N
	12
	3
	100,000
	240100
	100,000

	13
	Kindergarten
	KIndergartenhelferin
	VB
	N
	12
	3
	100,000
	240100
	100,000

	12
	Kindergarten
	KIndergartenhelferin
	VB
	N
	12
	3
	100,000
	240100
	100,000

	11
	Kindergarten
	KIGA Integration
	VB
	N
	12
	3
	100,000
	240100
	75,000

	16
	Kindergarten
	KIndergartenhelferin
	VB
	N
	12
	3
	100,000
	240200
	87,500

	10
	Volksschule
	Horterzieherin
	VB
	N
	12
	3
	100,000
	250000
	75,000

	17
	Volksschule
	Integration Sonderschule
	VB
	N
	12
	3
	100,000
	210000
	57,500

	18
	Volksschule
	Schulwart
	VB
	N
	16
	3
	100,000
	211000
	100,000

	9
	Bauhof
	Gemeindearbeiter
	VB
	N
	11
	3
	100,000
	814000
	100,000

	8
	Bauhof
	Gemeindearbeiter
	VB
	N
	11
	3
	100,000
	814000
	100,000

	6
	Bauhof
	Gemeindearbeiter
	VB
	N
	11
	3
	100,000
	814000
	100,000


Die Verordnung tritt mit Ende der Kundmachungsfrist in Kraft!

Der Bürgermeister:

Richard HOGL

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der oben stehenden Verordnung über die Änderung des Dienstpostenplanes zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

g.g.g.
Wullersdorf, am..................................

……..………………………………………………………..................................................................

                             Schriftführer                                                                                               Bürgermeister
................................................................................................................................................................

                        Protokollfertiger (ÖVP)                                                                             Protokollfertiger (SPÖ)
................................................................................................................................................................

                        Protokollfertiger (FPÖ)                                                                             Protokollfertiger (FLR)
